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Herren Bezirksliga

TT Aalen-Wasseralfingen (SG) : TV Unterkochen II 
Samstag, 23.03.2024, 18:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TV Unterkochen II

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 33:24 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TV Unterkochen II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga gegen TT Aalen-Wasseralfingen
(SG). 197 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Sis / Ebbers den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei
auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Heidler und
Dietel, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Mangold / Kun gegen Heidler / Dietel
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 13:11, 8:11, 11:1 nicht verloren. Ilg / Eckartsberg
bekamen anschließend ihre Gegner Sis / Ebbers beim klaren 7:11, 5:11, 11:13 nicht richtig in den
Griff. Eher wenig Gegenwehr bekamen Zanescu / Bereska wenig später bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Leitner / Mayr. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Udo Mangold
gegen Patrick Ebbers nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:7, 1:11, 11:5 nicht verloren.
Jürgen Ilg kam mit der Spielweise von Lazgin Sis am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Cristian
Zanescu gegen Patrick Dietel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Heidler war für Daniel Kun
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Norbert Bereska besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Eric Mayr noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen Punkt beisteuern konnte
Peter Eckartsberg im Match gegen Timo Leitner, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler TT Aalen-Wasseralfingen (SG) und des TV Unterkochen II in die Box. Völlig
ungefährdet war hingegen der Sieg von Udo Mangold gegen Lazgin Sis nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 11:8, 5:11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Ebbers war für Jürgen Ilg letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Cristian Zanescu die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Thomas Heidler abgab und eine Niederlage kassierte. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Daniel Kun über die 1:3-Niederlage gegen Patrick Dietel hinweggetröstet werden
musste. Beim 8:11, 11:8, 11:8, 11:7-Erfolg gegen Timo Leitner kam Norbert Bereska nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nicht ganz mithalten konnte Peter
Eckartsberg, beim 1:3 gegen Eric Mayr, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Eckartsberg) und 6:2 (Mayr). Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Keinen Zähler beisteuern konnten Mangold / Kun im Match gegen Sis / Ebbers, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.
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Durch diese Niederlage hat TT Aalen-Wasseralfingen (SG) in der Saison nun 7 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.04.2024
gegen die TSG Hofherrnweiler an. Für den TV Unterkochen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den VfL Gerstetten am 06.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 27:3 geht.

 Statistik:
 TT Aalen-Wasseralfingen (SG)

Doppel: Mangold / Kun 1:1, Ilg / Eckartsberg 0:1, Zanescu / Bereska 1:0 
Einzel: U. Mangold 2:0, J. Ilg 1:1, C. Zanescu 0:2, D. Kun 0:2, N. Bereska 2:0, P. Eckartsberg 0:2 

 TV Unterkochen II
Doppel: Sis / Ebbers 2:0, Heidler / Dietel 0:1, Leitner / Mayr 0:1 
Einzel: L. Sis 0:2, P. Ebbers 1:1, T. Heidler 2:0, P. Dietel 2:0, T. Leitner 1:1, E. Mayr 1:1


